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Vom 17.06. bis 07.07.2024 
nimmt Eisenbach (Hoch-
schwarzwald) an der Aktion 
STADTRADELN teil. Bei dem 
Wettbewerb sammeln die Bür-
gerinnen und Bürger in Teams 
innerhalb von drei Wochen 
so viele Fahrradkilometer wie 
möglich. Auf dem Weg zur Ar-
beit oder in der Freizeit – jeder 
Kilometer zählt. 

Am STADTRADELN können alle 
teilnehmen, die gerne mit dem 
Fahrrad fahren oder noch nach 
einer passenden Gelegenheit 
suchen, das Fahrrad wieder aus 
dem Keller zu holen. Wer im All-
tag mit dem Fahrrad unterwegs 
ist, tut nicht nur Gutes für das 
Klima, sondern auch für seine 
eigene Gesundheit. Beim STADT-
RADELN können alle mitmachen, 
die in Eisenbach (Hochschwarz-
wald) wohnen, arbeiten, einem 
Verein angehören, eine Schule 
oder Ausbildungsstätte besu-
chen. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
Weitere Informationen sowie die 
Team-Registrierung � nden Sie auf: 
www.stadtradeln.de/eisenbach 
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Gemeinde Eisenbach (Hochschwarzwald)
Telefon-/Telefax-Nummern Ihrer Gemeindeverwaltung

Telefon-Zentrale (0 76 57) 91 03 -0
Telefax (0 76 57) 91 03 -50 
Internet www.eisenbach.de
E-Mail info@eisenbach.de

Bürgermeister Karlheinz Rontke 91 03 -20
Sekretariat  Verena Weiß  91 03 -24
Haupt-/Bau-/Standesamt Heiko Riesterer 91 03 -25
Einwohnermeldeamt Cornelia Willmann 91 03 -26
 Christina Winterhalder
Rechnungsamt Fabian Furtwängler   91 03 -27
 Karin Bernauer 91 03 -28
 Jessica Scherzinger 91 03 -38
Gemeindekasse Caroline Kleiser  91 03 -29
Personalamt Carmen Eckert 91 03 -23

Bauhof
Bauho� eiter Volker Rapp 93 22 06
 mobil  (0175) 4 75 85 02
Wassermeister Andreas Peter  9 33 97 70
  mobil + Notruf Wasser  (0172) 7 27 91 78 
Wolfwinkelhalle
Hausmeister Thomas Schwörer  91 03 -22
Saal und Küche   91 03 -31
Sporthalle   91 03 -33

Ö� nungszeiten Gemeindeverwaltung

Montag 08:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr 
Dienstag / Mittwoch   08:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 - 12:00 und 14:00 - 18:30 Uhr 
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Lichtenbergschule (Grundschule)

Rektor Christopher Harms  91 03 -42

Sekretariat Martina Spitz  91 03 -40

Telefax   91 03 -45

E-Mail Poststelle@04145907.schule.bwl.de

Kinderhaus Kunterbunt 
Leiterin  Alisa Straub  7 60

E-Mail kinderhaus@eisenbach.de

Ortsverwaltung Schollach 
Ortsvorsteher Lars Dorer   (0171) 5 66 99 79 
Schlachthaus Schollach Urban Willmann  (07657) 930 543

Verbandskläranlage Eisenbach-Vöhrenbach 

Klärwärter Ste� en Tritschler  17 58

Kanalwärter Thomas Schwörer  91 03-22

Ärzte/Apotheken
Arzt-Praxis: 
Fachärztin für Allgemeinmedizin Vera Zakharova, Höchst 12, 
79871 Eisenbach (Hochschwarzwald) Telefon: 07657 / 7 19
Sprechzeiten 
Montag und Mittwoch bis Freitag: 8.00 bis 13.00 Uhr
Dienstag: 13.00 bis 18.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Fei-
ertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 oder 
docdirekt.de

Ärztlicher Notfalldienst 0 76 51 / 2 90
Helios-Klinik, Jostalstraße 12, 79822 Titisee-Neustadt, 

Hausärztlicher Notdienst 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst: 0761 120 120 00
Deutsches Rotes Kreuz, Dunantstraße 2, 79110 Freiburg i. Br., 

Apotheken-Notdienst: www.lak-bw.notdienst-portal.de

P� egestützpunkt Breisgau-Hochschwarzwald:
Wendelin Schuler  0761/2187-2977

Müllentsorgung
Abfallkalender
http://www.breisgau-hochschwarzwald.de/pb/
Breisgau-Hochschwarzwald,Lde/Start/Service+_+Verwaltung/
Informationsmaterial+und+Formulare.html

Abfall-Beratung  07 61 / 21 87 - 97 07
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald

Regionales Abfallzentrum (RAZ) 0 76 51 / 93 33 83
Titisee-Neustadt

Kompostpate 0 76 53 / 63 79
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INFOPUNKT 

Hochschwarzwald 

- NEU in der Sparkasse 

Eisenbach (Hoch-

schwarzwald) 

Bitte beachten!

Diese Woche ist ein Einleger 

zur Bürgerbefragung im

Gemeindeblatt beigelegt.
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AMTLICHES

Ratsinformationssystem der Gemeinde 
Eisenbach (Hochschwarzwald) 
Über das Ratsinformationssystem der Gemeinde kön-
nen Sie online Sitzungstermine, die jeweiligen Tages-
ordnungen mit Sitzungsunterlagen, sowie die Bekannt-
gabe der Beschlüsse einsehen. 
Sie gelangen zu unserer Ratsinformation unter www.ei-
senbach.de. Hier ist in der rechten Spalte der Link: „Rat-
sinformationssystem“ hinterlegt. 
Gemäß der aktuell geltenden Bekanntmachungssat-
zung der Gemeinde Eisenbach (Hochschwarzwald) 
werden die ö� entlichen Bekanntmachungen der Ta-
gesordnung auf der Internetseite der Gemeinde unter 
www.eisenbach.de -> Amtliche Bekanntmachungen 
bereitgestellt. Ergänzend erfolgt die Verö� entlichung 
der vorläu� gen Tagesordnung im gemeindlichen Amts- 
und Mitteilungsblatt.  

Europa- und Kommunalwahlen am 09.06.2024 
Die Ö� entliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht 
in das Wählerverzeichnis für die Wahl zum Europäischen Par-
lament - Europawahl - und für die Wahl des Gemeinderats, des 
Ortschaftsrats Shollach, des Kreistags sowie über die Ertei-
lung von Wahlscheinen für diese Wahlen am 09.06.2024 wird 
auf der Homepage der Gemeinde Eisenbach (Hochschwarz-
wald) verö� entlicht. 

Sie � nden die Bekanntmachung auf der Startseite unserer 
Homepage www.eisenbach.de unter Amtliche Bekanntma-
chungen. 
 
 
Ö� entliche Bekanntmachung zur Durchführung 
der Wahl zum Europäischen Parlament 
– Europawahl – und der Wahl des Gemeinderats, 
des Ortschaftsrats Schollach und der Wahl des 
Kreistags am 9. Juni 2024 
1.  Am 9. Juni 2024 � ndet in der Bundesrepublik Deutsch-

land die Wahl zum Europäischen Parlament – Europawahl 
– und gleichzeitig � nden in der Gemeinde Eisenbach 
(Hochschwarzwald) die Kommunalwahlen – Wahl des 
Gemeinderats, Wahl des Ortschaftsrats Schollach und die 
Wahl des Kreistags – statt. 

2.  Die Wahlzeit dauert von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 

3.  Die Gemeinde ist in folgende Wahlbezirke eingeteilt: 

Wahlbezirk
Nummer

Bezeichnung/Abgrenzung 
des Wahlbezirks

Bezeichnung/Lage des 
Wahlraums (Straße, 
Hausnr., Zimmer-Nr.)

001-01 Eisenbach/
Rathaus

Bei der Kirche 1, Zimmer 4

002-02 Bubenbach/
Haus des Gastes

Schulweg 8

003-03 Oberbränd/
Dorfgemeinschaftshaus

Kreuzacker 9

004-04 Schollach/
Bürgersaal

Alteweg 3

900-01 Briefwahlbezirk Bei der Kirche 1, Zimmer 7
 

 In der Wahlbenachrichtigung, die den Wahlberechtigten 
bis spätestens 19. Mai 2024 zugestellt worden ist, sind der 
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der 
Wahlberechtigte zu wählen hat. 

 Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahl-
ergebnisses der Europawahl, der Kreistagswahl, der Ge-
meinderatswahl und der Ortschaftsratswahl um 15.00 Uhr 
im Rathaus Eisenbach, Bei der Kirche 1, 79871 Eisenbach 
(Hochschwarzwald), Zimmer 7 zusammen. 

4.  Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des 
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er ein-
getragen ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung 
und einen amtlichen Personalausweis – Unionsbürger ei-
nen gültigen Identitätsausweis – oder Reisepass zur Wahl 
mitzubringen. 

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei den Wahlen abgege-
ben werden. 

5.  Wahl zum Europäischen Parlament – Europawahl – 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler 
erhält bei Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel aus-
gehändigt. 

 Stimmzettel-Aufdruck: 
 Stimmzettel für die Wahl der Abgeordneten des Euro-

päischen Parlaments  

 Stimmzettel-Farbe: weiß 
 Jeder Wähler hat eine  Stimme. 

 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Num-
mer die Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeich-
nung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen 
Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 10 
Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts 
von der Bezeichnung des Wahlvorschlagsberechtigten ei-
nen Kreis für die Kennzeichnung. 

 Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf 
dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kennt-
lich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll. 

 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine 
des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum  
gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass 
seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. Für die Stimmab-
gabe im Wahlraum wird bei der Europawahl kein Stimm-
zettelumschlag verwendet. 

 In der Wahlkabine darf nicht fotogra� ert oder ge� lmt wer-
den. 

6.   Kommunalwahlen  
Es � nden gleichzeitig die nachstehenden Wahlen statt. Ge-

wählt wird mit amtlichen Stimmzetteln in amtlichen 
Stimmzettelumschlägen. 

6.1 Wahl des Gemeinderats 
 Zu wählen sind 12 Mitglieder. 

 Stimmzettel-Aufdruck: 
 Wahl des Gemeinderats 
 Stimmzettel-Farbe: magenta 
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6.2 Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft Schollach 
 Zu wählen sind 6 Mitglieder. 

 Stimmzettel-Aufdruck: 
 Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft Schollach 
 Stimmzettel-Farbe: beige 

6.3 Wahl des Kreistags 
 Zu wählen sind im Wahlkreis 10 – Titisee-Neustadt 
 5 Mitglieder 

 Stimmzettel-Aufdruck: 
 Wahl des Kreistags 
 Stimmzettel-Farbe: grün 

6.4  Bei den Wahlen des Gemeinderats, des Ortschaftsrats und 
des Kreistags hat der Wähler so viele Stimmen, wie jeweils 
Mitglieder des Gemeinderats, des Ortschaftsrats und des 
Kreistags im Wahlkreis zu wählen sind (vergleiche Zi� . 6.1 
– 6.3). 

 Die Anzahl der Stimmen ist jeweils im Stimmzettel ange-
geben. 

6.5 Es � ndet Verhältniswahl statt bei der 
 – Wahl des Kreistags 
 Hierbei können nur denjenigen Bewerbern, die in einem 

Stimmzettel aufgeführt sind, Stimmen gegeben werden. 

 Der Wähler kann
• Bewerbern aus verschiedenen Stimmzetteln Stimmen 

geben (panaschieren) und
• einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben (kumulieren). 

 Der Wähler gibt seine Stimmen in der Weise ab, dass er auf 
einem oder mehreren Stimmzetteln
• Bewerbern, denen er eine Stimme geben will, durch 

ein Kreuz hinter dem vorgedruckten Namen, durch Ein-
tragung des Namens oder auf sonst eindeutige Weise 
ausdrücklich als gewählt kennzeichnet,

• Bewerbern, denen er zwei oder drei Stimmen geben 
will, durch die Zi� er „ 2 „ oder „ 3 „ hinter dem Namen, 
durch Wiederholen des Namens oder auf sonst ein-
deutige Weise als mit zwei oder drei Stimmen gewählt 
kennzeichnet.

 Der Wähler kann auch  einen Stimmzettel ohne jede 
Kennzeichnung oder im Ganzen gekennzeichnet abge-
ben. In diesem Fall gilt jeder Bewerber, dessen Name im 
Stimmzettel vorgedruckt ist, als mit einer Stimme ge-
wählt; jedoch nur so viele Bewerber in der Reihenfolge 
von oben, wie Mitglieder des Kreistags für den Wahlkreis 
zu wählen sind. 

6.6 Es � ndet Mehrheitswahl statt bei der
• Wahl des Gemeinderats
• Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft Schollach

 Hierbei kann jede wählbare Person gewählt werden. 
 Falls es für die jeweilige Wahl Stimmzettel mit vorgedruck-

ten Bewerbern gibt, ist der Wähler nicht an die Bewerber 
gebunden, deren Namen im Stimmzettel vorgedruckt 
sind. Der Wähler kann jedem Bewerber oder einer ande-
ren wählbaren Person jeweils nur eine Stimme geben. 

 Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er 
Bewerbern, denen er eine Stimme geben will, auf einem 
Stimmzettel mit vorgedruckten Namen durch ein Kreuz 
hinter dem vorgedruckten Namen, durch Eintragung des 
Namens oder auf sonst eindeutige Weise,   ausdrücklich 
als gewählt kennzeichnet. 

 Der Wähler kann auch den Stimmzettel mit vorgedruckten 
Namen ohne jede Kennzeichnung oder im Ganzen ge-

kennzeichnet abgeben. In diesem Fall gilt jeder Bewerber, 
dessen Name im Stimmzettel vorgedruckt ist, als mit einer 
Stimme gewählt; jedoch nur so viele Bewerber in der Rei-
henfolge von oben, wie Mitglieder jeweils zu wählen sind. 

6.7 Beleidigende  oder auf die Person des Wählers hinwei-
sende Zusätze  oder nicht nur gegen einzelne Bewerber 
gerichtete Vorbehalte auf dem Stimmzettel oder sonst 
im Stimmzettelumschlag sowie jede Kennzeichnung des 
Stimmzettelumschlags haben die Ungültigkeit der Stim-
mabgabe zur Folge. 

6.8 Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraums die ent-
sprechenden Stimmzettelumschläge ausgehändigt. 

 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine 
des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und in den Stimmzettelumschlag gelegt 
werden. 

 In der Wahlkabine darf nicht fotogra� ert oder ge� lmt werden. 

7. Wahlscheine 
 Europawahl 
 Wähler, die einen Wahlschein für die Europawahl haben, 

können an der Wahl im Landkreis, in dem der Wahlschein 
ausgestellt ist,
• durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 

des Landkreises oder
• durch Briefwahl

 teilnehmen. 

 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von dem Bür-
germeisteramt einen amtlichen Stimmzettel, einen amtli-
chen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahl-
briefumschlag bescha� en. 

 Kommunalwahlen 
 Wähler, die einen Wahlschein für die Kommunalwahlen 

haben, können an der Wahl
• durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum 

des im Wahlschein angegebenen Gebiets oder
• durch Briefwahl

 teilnehmen.

 Der Wahlschein enthält auf der Rückseite nähere Hinweise 
darüber, wie durch Briefwahl gewählt wird. 

 Wer bei den Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen 
will, erhält auf Antrag beim Bürgermeisteramt neben dem 
Wahlschein auch die weiteren Briefwahlunterlagen. 

 Der Wähler muss seine Wahlbriefe (getrennt nach Euro-
pawahl – rot – und Kommunalwahlen – gelb –) mit den 
jeweils dazugehörigen Stimmzetteln (in verschlossenen 
Stimmzettelumschlägen) und den unterschriebenen 
Wahlscheinen so rechtzeitig den jeweils auf den Wahl-
briefumschlägen angegebenen Stellen übersenden, dass 
sie dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingehen. 

 Die Wahlbriefe können auch bei der jeweils angegebenen 
Stelle abgegeben werden. Der Wähler, der seine Briefwah-
lunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang 
nimmt, kann an Ort und Stelle die Briefwahl ausüben. 

8.  Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben. Bei der Europawahl gilt dies 
auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen 
Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Europäischen 
Parlament wahlberechtigt sind. Eine Ausübung des Wahl-
rechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtig-
ten ist unzulässig (§ 6 Absatz 4 des Europawahlgesetzes; § 
19 Absatz 1 des Kommunalwahlgesetzes). 

 Ein Wahlberechtigter, der des Lesens (bei Kommunalwah-
len: oder des Schreibens) unkundig oder wegen einer 
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Annahmeschluss für das nächste 
Gemeindsblättle ist Donnerstag, 23.05.2024

um 10:00 Uhr.

Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundga-
be einer vom Wahlberechtigten selbst getro� enen und 
geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist 
eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Ein� ussnah-
me erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Ent-
scheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert 
oder wenn ein Interessenkon� ikt der Hilfsperson besteht 
(§ 6 Absatz 4a des Europawahlgesetzes, § 19 Absatz 1 des 
Kommunalwahlgesetzes). Die Hilfsperson ist zur Geheim-
haltung der Kenntnisse verp� ichtet, die sie bei der Hil-
feleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat. 

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger 
Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlbe-
rechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung 
des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist 
strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

9.  Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung der 
Wahlergebnisse im Wahlbezirk sind ö� entlich. Jedermann 
hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahl-
geschäfts möglich ist. 

Eisenbach (Hochschwarzwald), 13.05.2024 

Karlheinz Rontke, 
Bürgermeister 

LANDRATSAMT BREISGAU-HOCHSCHWARZWALD

Online-Seminar Gebäudesanierung 
- was gilt laut Gebäude energiegesetz? 
Seit dem 1. Januar gilt das neue Gebäudeenergiegesetz, auch 
bekannt als GEG oder „Heizungsgesetz“. Welche Vorgaben 
gelten nun seitdem? Wie kann ich die Energiekosten meines 
Hauses dauerhaft senken? Welche Sanierungsmaßnahmen 
bringen am meisten, in welcher Reihenfolge sind sie sinnvoll, 
wie hängt das mit dem Thema Heizungssanierung zusam-
men, welche Fördermöglichkeiten gibt es, wie geht man eine 
energetische Sanierung am besten an und wer kann dabei 
unterstützen? 

Antworten auf diese und weitere Fragen gibt es im Rahmen 
des kostenfreien Online-Seminars mit dem Titel „Energetisches 
Sanieren im Eigentum“, das vom Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald angeboten werden. Die Energieagentur Regio 
Freiburg führt diese im Auftrag des Landkreises durch. 

Das Seminar � ndet statt am Montag 13. Mai von 17:00 bis 
18:30 Uhr, online via Zoom. Die Anmeldung erfolgt über die 
Website des Landratsamtes unter der Adresse www.lkbh.de/
klima unter dem Reiter Gebäude-Energieberatung. Hier � n-
den sich auch eine Antwortsammlung auf häu� g gestellte 
Fragen und eine „Bauherrenmappe“, in der Informationen zu 
Fördermöglichkeiten und rechtlichen Vorgaben bei der Ge-
bäudesanierung gesammelt sind.

VEREINE

Haltestellen und Abfahrtszeiten: 
Oberbränd Falke 11.30 Uhr  Blessinghof 11.35 Uhr 
Hotel Bad 11.40 Uhr  Eisenbachstube 11.45 Uhr 
Autohaus Raufer 11.50 Uhr  Höchst 12.00 Uhr 

Wir freuen uns wie immer über eine zahlreiche Beteiligung! 
Das Vorstandsteam 

 

MUSIKVEREIN OBERBRÄND

Wir möchten uns hiermit für die Zuwendungen, sei es in Form 
von Stärkungen, Verp� egung oder auch einer Geldspende 
während unseren Maispielen in Oberbränd und Bubenbach 
herzlichst bedanken. 

Musikverein Oberbränd e.V. 
 
 
SCHWARZWALDVEREIN LÖFFINGEN-EISENBACH

Samstag, 01.06.2024 - Stettener Panoramaweg 
Wir wandern zwischen uralten Vulkanen und malerischer 
Landschaft. Mal über Schotter, auf Wiesenwegen und wei-
chem Waldboden. 

Gehzeit: 3,0 Stunden, Tre� punkt: 11.00 Uhr Festhalle Lö�  ngen 
Hinweis: Schlusseinkehr, Anmeldung erforderlich christelwehrle@
web.de, Organisation: Christel Wehrle und Monika Rouxel 

MUSIKVEREIN EISENBACH

 

SENIORENWERK ST. BENEDIKT EISENBACH

Am Mittwoch, den 29. Mai 2024 unternehmen wir eine 
Halbtagesfahrt in den Hegau. 
Wir besichtigen dort eine Paprikaplantage. Das größte Ge-
wächshaus in Baden-Württemberg.  Hierzu laden wir alle Bür-
ger der Gesamtgemeinde recht herzlich ein. 

Anmeldungen bis Samstag, den 25.Mai bei  
Frau Helga Kirner Tel. 652 
Frau Maria Jung Tel. 533 
Herr Reinhard Junkel Tel. 1443 
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE NEUSTADT

Pfarramt : 
GEMEINDEBÜRO: Tel. 07651/2001-12, Fax 07651/2001-20, 
e-Mail: neustadt@kbz.ekiba.de 
Öffnungszeiten: Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr,
Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr und Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr 
Pfarrer Rainer von Oppen Tel.: 07651/ 2001-16 
e-mail: Rainer.Oppen@kbz.ekiba.de 
Diakon Torben Bremm Tel.: 07651/2001-11 
e-mail: Torben.Bremm@kbz.ekiba.de 
Evangelischer Kindergarten Arche Noah: 
Tel. 07651/2001-13, Fax 07651/2001-20, 
e-mail: kiga.neustadt@kbz.ekiba.de 
Leitung: Johann.Muks@kbz.ekiba.de und 
Tobias.Kraut@kbz.ekiba.de 

Gottesdienste 
Sonntag, 19. Mai P� ngstsonntag, 
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer von Oppen) 

Montag, 20.Mai, P� ngstmontag, 
10.30 Uhr  ökumenischer Gottesdienst mit Hinterzarten in 

der alten Seilerei in der Ravennaschlucht. 

Sonntag, 26. Mai, 
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer von Oppen) 
  
Friedensgebete 
Immer mittwochs um 19.00 Uhr beim Läuten der Gebetsglo-
cke laden wir ein zu einer 10- minütigen Friedensandacht in 
unserer Kirche. 
  
Nachrichten 
Seniorenkreis 
Am Freitag, 17. Mai um 15.00 Uhr laden wir herzlich ein zum 
Seniorenkreis im Gemeindezentrum. Das Team um das Ehe-
paar Brodauf hat wieder ein interessantes Programm zu-
sammengestellt. Wer einen Kuchen backen, oder abgeholt 
werden möchte wende sich bitte an Ehepaar Brodauf 07651/ 
3098 
  
Termine 
Freitag, 17. Mai, 
15.00 Uhr  Seniorenkreis im Gemeindezentrum 
  
 

Im Bildstöckle 8, 79822 Titisee-Neustadt 
Pastor: Matthias Dobutowitsch  
Tel. 07651 2753, fegtn@gmx.de  
www.feg-tn.de  

FEG TITISEE-NEUSTADT

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten, jeden Sonn-
tag um 10.30 Uhr, auch schon gerne ab 10 Uhr zu Getränken 
an der Bar und Gemeinschaft. 

Aktuelle Infos und weitere Angebote für die ganze Familie � n-
den Sie auf unserer Homepage. 

Gerne können Sie Anliegen an unser Gebetsteam weiterleiten. 

gebetsteam@feg-tn.de 
Ihre FeG Titisee-Neustadt 

CHRISTUSGEMEINDE HOCHSCHWARZWALD

Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden K.d.ö.R. 
Gutachstrasse 46, 79822 Neustadt 
www.christusgemeinde-hochschwarzwald.de 
phone: 07654/8081759 

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren Gottesdiensten. 
Sie � nden an folgenden Terminen statt: 

Sonntag 19.5. Gottesdienst um 10.15 Uhr 
Samstag 25.5. Heilungs- und Segnungsabend um 18.00 Uhr 

Wir freuen uns auf Sie 
Pastor Markus Jerominski 

Bei der Gemeinde Lenzkirch ist zum nächst möglichen 
Termin  die Stelle eines 

Sachbearbeiters im Bauamt (m/w/d)  
in Vollzeit neu zu besetzen. 

Stellenbeschreibung unter: www.lenzkirch.de  weitere 
Infos unter Tel. 07653 684-33. 

STELLENAUSSCHREIBUNGEN
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AUS UNSERER NACHBARSCHAFT

Internationaler Museumstag 
am Sonntag, 19. Mai 2024 
im Schwarzwälder Skimuseum Hinterzarten 

Kurzführungen und freier Eintritt!  

Zu jeder vollen Stunde von 11 bis 16 Uhr werden Kurzfüh-
rungen angeboten. Je nach Wunsch und Interesse können 
ein oder mehrere Themen ausgesucht werden:

• Anfänge des Skilaufs im Schwarzwald
• Herstellung von Ski / erster Skilift
• Schwarzwälder Wintermaler und Filmemacher
• Erfolge von Christel Cranz
• aktive und erfolgreiche Wintersportler aus dem 

Schwarzwald
• Lebensgeschichte von Georg Thoma 

Auch die Ausstellung von Monika Luckas-Ketterer ist an 
diesem Tag zu sehen.

ZU GUTER LETZT

Regio-Verkehrsverbund Freiburg 
passt zum 09. Juni 2024 die Tarife an 
Großteil der Fahrgäste nicht betro� en
• Erhebliche Kostensteigerungen machen Tariferhöhung 

unumgänglich
• Preis für Deutschland-Ticket bleibt stabil
• Für gelegentliche Fahrten Smartphone-Tarife beson-

ders attraktiv
• “Preisdeckel“ für die Einzelfahrt beim Luftlinientarif

Der Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) plant, zum 09. Juni 
2024 die Tarife um durchschnittlich 7,6 % anzupassen. Der 
RVF reagiert damit auf die starken Betriebskostensteigerun-
gen bei den Verkehrsunternehmen, vor allem im Bereich der 
Personalkosten. „Die Unternehmen im Verbund haben Sorge, 
dass sie unter den aktuellen Bedingungen nicht alle ihre Ver-
kehre aufrechterhalten können. Dieses Worst-Case-Szenario 
wollen wir unter allen Umständen verhindern. Die Entschei-
dung ist allen Beteiligten nicht leichtgefallen.“, erklärt Doro-
thee Koch, Geschäftsführerin des RVF. 
  
Gelder der regionalen Aufgabenträger werden bereits 
für günstige Tickets und für Angebotsausbau eingesetzt  
Die regionalen Aufgabenträger – die Stadt Freiburg sowie die 
Landkreise Emmendingen und Breisgau-Hochschwarzwald – 
sehen keine Möglichkeit, weitere Mittel, über die bereits heu-
te für den Verbundtarif eingesetzten hinaus, zur Verfügung zu 
stellen. Die Aufgabenträger vor Ort leisten neben dem Land 
Baden-Württemberg seit einem Jahr zudem einen hohen Aus-
gleich für das äußerst günstige Deutschland-Ticket JugendBW, 
das ohne entsprechende zusätzliche Gelder durch Stadt und 
Landkreise nicht zum Preis von 30,42 Euro im Monat angeboten 
werden könnte. Die verbleibenden Mittel sind bereits langfris-
tig für den angestrebten Ausbau des Nahverkehrs eingeplant. 
  
Fahrgäste mit Deutschland-Ticket nicht 
von Tarifanpassung betro� en 
Der Großteil der Fahrgäste im RVF nutzt bereits die sehr günsti-
gen Zeitkarten-Abos: das Deutschland-Ticket sowie das Deutsch-
land-Ticket JugendBW. In Summe sind das im RVF bereits rund 
95.000 Kundinnen und Kunden. „Alle Stammkundinnen und 
-kunden, die heute Deutschland-Tickets nutzen, sind von der 
Preiserhöhung nicht betro� en; denn die Preise für diese Abos 
werden vom Bund und/oder vom Land Baden-Württemberg 

festgesetzt und 2024 nicht angepasst, das Deutschland-Ticket 
wird im Jahr 2024 weiterhin 49 Euro kosten“ so Dorothee Koch. 
  
Preisanpassung bei Einzelfahrscheinen, 
TagesKarte und RegioKarte 
Einzelfahrscheine für Erwachsene werden um 20 bis 50 Cent in 
den drei Preisstufen erhöht, der Einzelfahrschein in Preisstufe 1 
kostet ab Juni 2,90 Euro. Auch die Kurzstrecke wird angepasst, 
genauso wie die 2x4FahrtenKarte und die TagesKarten. Diese 
kosten künftig zwischen 6,80 Euro (Solo+, Preisstufe 1) und 
27,20 Euro (für eine Gruppe, Preisstufe 3). Die wenigen Fahr-
gäste mit RegioKarte bezahlen ab 09. Juni 2024 74,00 Euro für 
die Basis-Variante (persönliche Karte, an den Kalendermonat 
gebunden), die übertragbare RegioKarte mit Mitnahme-Mög-
lichkeit am Sonntag wird dann 80,50 Euro kosten. Das Abo der 
RegioKarte (67,10 Euro je Monat) und die Jahreskarte (69,75 
Euro pro Monat) verteuern sich entsprechend, verlieren aber 
auf Grund des Deutschland-Tickets deutlich an Bedeutung. 
  
Für gelegentliche Fahrten gilt: am besten 
per Smartphone Ticket kaufen 
Die Fahrscheine für gelegentliche Fahrten werden mobil mit 
einem Digitalrabatt angeboten. Sie kosten weniger, als wenn 
sie am Automaten gekauft werden. In den Apps von VAG und 
RVF – VAG mobil und FahrPlan+ sowie dem DB Navigator – 
� ndet sich ein entsprechendes Ticketsortiment zum vergüns-
tigten Preis, neben der Fahrplanauskunft und weiteren Infos. 
„Nicht für alle Kundinnen und Kunden lohnt sich gleich der 
Einstieg in ein Abo, deshalb war es uns schon immer wich-
tig, auch attraktive Angebote für gelegentliche Fahrten und 
diese vor allem für neue Kundinnen und Kunden anzubieten. 
Mit dem Preisdeckel im Luftlinientarif machen wir hier noch-
mals einen großen Schritt“ so Dorothee Koch. Der Luftlinien-
tarif wird im RVF über die FAIRTIQ App im RVF angeboten; ab 
Sommer soll es hier eine spürbare Verbesserung geben: mit 
der FAIRTIQ App kostet keine Einzelfahrt mehr als ein entspre-
chender Fahrschein mit Digitalrabatt. Dieser Preisdeckel stellt 
sicher, dass Kundinnen und Kunden stets den preiswertes-
ten Tarif für eine Fahrt bezahlen. In der FAIRTIQ-App können 
Fahrgäste im RVF einfach einchecken, einsteigen und später 
wieder auschecken, ohne sich vorher für einen bestimmten 
Fahrschein entscheiden zu müssen. Abgerechnet werden am 
Ende die gefahrenen Luftlinien-Kilometer bzw. der gedeckel-
te Preis. Entfallen wird dafür der bisherige Monatsdeckel, der 
sich an der RegioKarte Übertragbar orientiert hat.  
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Umstrukturierung: Regio-Verkehrsverbund 
Freiburg (RVF) ist jetzt Aufgabenträgerverbund 
Der Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) hat die Weichen 
für die Zukunft gestellt: Bei der heutigen Aufsichtsrat-Sitzung 
wurde der Zusammenschluss als Aufgabenträgerverbund 
vertraglich unterzeichnet. Aus dem bisherigen Unterneh-
mensverbund wird nun ein Verbund, bei dem die Aufga-
benträger – das sind die politischen Gebietskörperschaften 
– noch stärker in die Verantwortung für die Rahmenbedin-
gungen im ÖPNV gehen. Die Verkehrsunternehmen setzen 
diese operativ auf Schiene und Straße um. Die neuen Partner 
in der RVF GmbH sind die Stadt Freiburg, die sich ihren 40%- 
Anteil mit der Freiburger Verkehrs AG (VAG) teilt, die Landkrei-
se Emmendingen und Breisgau-Hochschwarzwald sowie das 
Land Baden-Württemberg mit jeweils 20%-Anteil an der RVF 
GmbH. Die Zusammenarbeit der Partner regelt der heute un-
terzeichnete Grundvertrag. 
„Als Unternehmensverbund haben wir viel erreicht. Die Ver-
kehrsunternehmen haben in den vergangenen Jahren enor-
mes geleistet und den Verbund stetig weiterentwickelt. Laut 
dem Gesetz sind die Aufgabenträger aber inzwischen in einer 
anderen Rolle und haben deutlich mehr Verantwortlichkeiten 
was die Finanzierung und Organisation des Nahverkehrs be-
tri� t. Dieser Entwicklung tragen wir nun Rechnung, um auch 
in Zukunft e�  zient zu sein und den Fahrgästen ein gutes An-
gebot an Bus und Bahn bieten zu können.“, erklärt Oliver Benz, 
scheidender Aufsichtsratsvorsitzender des RVF. 
Freiburgs Oberbürgermeister Martin Horn ist der frisch ge-
wählte, neue Vorsitzender des RVF-Aufsichtsrats. Zur Um-
strukturierung sagt Horn: „Es ist gut, dass alle Aufgabenträger 
nun gemeinsam im RVF vertreten sind und die Zusammenar-
beit im Verbund organisieren. Die großen Themen betre� en 
uns alle gleichermaßen und wir wollen Synergien und kurze 
Entscheidungswege nutzen, um den ö� entlichen Verkehr für 
die Bürgerinnen und Bürger noch besser zu gestalten.“ 
Auch Berthold Frieß, Ministerialdirektor des Verkehrsministe-
riums Baden-Württemberg begrüßt die Restrukturierung: „Im 
Raum Freiburg war die Entwicklung des ÖPNV schon immer 
durch viel Dynamik, mutige Entscheidungen und vor allem 
ein sehr konstruktives Miteinander geprägt. Wir freuen uns, 
dass wir als Aufgabenträger für den Schienennahverkehr, nun 
Seite an Seite mit den regionalen Aufgabeträgern, den Nah-
verkehr in der Region weiter voranbringen können.“ 
Die Verkehrsunternehmen sollen auch in Zukunft eine starke 
Rolle im Verbund spielen. Die neue Struktur sieht dafür ein 
eigenes Organ vor, die Versammlung der Erlösverantwortli-
chen. In dieser Versammlung sind die Verkehrsunternehmen 
und auch Aufgabenträger, die Verantwortung für die Einnah-
men tragen, zusammengeschlossen; sie entscheiden zum 
Beispiel über den Verbundtarif oder Fragen des Vertriebs. 
„Die Expertise der Bus- und Bahn-Unternehmen ist für das Ge-
lingen des ÖPNV unverzichtbar. Im neuen Gremium bringen 
sie ihr Know-How ein und gestalten den Nahverkehr entschei-
dend mit.“ , erklärt Dorothee Koch, Geschäftsführerin des RVF. 
  
Über den RVF 
Der Regio-Verkehrsverbund Freiburg – kurz RVF – ist ein Auf-
gabenträgerverbund, in dem sich die Stadt Freiburg gemein-
sam mit der Freiburger Verkehrs AG (VAG), die Landkreise 
Emmendingen und Breisgau-Hochschwarzwald sowie das 
Land Baden-Württemberg zusammengeschlossen haben. Sie 
sind verantwortlich für den Nahverkehr im Verbundgebiet. 
15 Verkehrsunternehmen im RVF organisieren und betreiben 
Bus & Bahn im Auftrag der Aufgabenträger und befördern 
im Schnitt rund 100 Mio. Fahrgäste pro Jahr. Ziel des RVF ist 

es, einen unkomplizierten Zugang zum ÖPNV mit einfachen 
Tarifen anzubieten und Mobilität im Gesamten verfügbar zu 
machen. Der RVF versteht sich dabei als Schnittstelle zwi-
schen den Verkehrsunternehmen, den Aufgabenträgern, den 
politischen Gebietskörperschaften und den Kundinnen und 
Kunden. Multimodalität und Nachhaltigkeit als Leitlinien für 
den Nahverkehr prägen das Tun auf dem Weg zu einem mo-
dernen Mobilitätsverbund. 
 
 
Neues Angebot für Frauen* und Mädchen* 
im Hochschwarzwald: 
FrauenZimmer, Suchtberatungsstelle 
für Frauen* und Mädchen* 
Wir haben auf Wunsch des Landkreises Breisgau-Hoch-
schwarzwald seit April 2024 eine neue Außenstelle im Hoch-
schwarzwald erö� net. 
Immer donnerstags können Sie/kannst Du nun auch Bera-
tung vor Ort wahrnehmen. Sie � nden uns in der Adolph-Kol-
ping-Straße 20 in Titisee-Neustadt. Terminvereinbarung 
per Tel. über unsere Hauptstelle in Freiburg, unter Tel. 0761 
32211 oder über suchtberatung@frauenzimmer-freiburg.de. 
Über unsere Homepage www.frauenzimmer-freiburg.de kön-
nen Sie sich/kannst Du dich über unsere Angebote und Aktu-
elles informieren. 
Wir unterstützen Frauen* und Mädchen* bei Fragen zu: Al-
kohol, Nikotin, Medikamenten, Cannabis, Legal-Highs und 
Partydrogen und allen anderen Suchtsto� en, sowie bei Ess-
störungen und nicht-sto� gebundenem Suchtverhalten (z.B. 
pathologischer Mediennutzung und Kaufsucht). 
Wir vermitteln bei Bedarf in ambulante Psychotherapie oder 
Rehakliniken und führen selbst ambulante Rehabilitationsbe-
handlungen durch. Wir kooperieren mit anderen psychosozi-
alen Beratungsstellen und medizinischen Praxen. 
Wir bieten neben Information und Beratung auch Begleitung 
bei Substitution und ambulanter Nachsorge und im Rahmen 
angeleiteten Gruppen. Die Beratung kann persönlich oder 
anonym erfolgen. Sie ist gedacht für Selbstbetro� ene oder 
für Frauen* und Mädchen*als Angehörige von suchtkranken 
Menschen sowie für Fachkräfte. 

In Titisee-Neustadt berät Sie/Dich als zuständige Mitarbeite-
rin Astrid Müller. 
Ich freue mich auf Ihre/Deine Anfragen. 
 
 
Palliativnetz Freiburg gGmbH 
- Team Hochschwarzwald 
Das Palliativnetz Hochschwarzwald begleitet Menschen mit 
unheilbaren und weit fortgeschrittenen Erkrankungen bis 
zum Lebensende. Wir berücksichtigen dabei sehr sorgfältig 
und umfassend die individuellen Bedürfnisse und Möglich-
keiten zum Verbleib in der gewohnten, häuslichen Umge-
bung. Das SAPV-Team besteht aus spezialisierten P� egefach-
kräften, Palliativmedizinern und Schmerztherapeuten, die in 
enger Zusammenarbeit mit den niedergelassenen Hausärz-
ten arbeiten. 
Regelmäßige, engmaschige Hausbesuche und eine 24h Ruf-
bereitschaft gewährleistet die bestmögliche Betreuung. 

Palliativnetz Freiburg gGmbH - Team Hochschwarzwald 
Salzstraße 1, 79822 T.-Neustadt 
Tel. 07651/93398-0 
schwarzwald@palliativnetz-freiburg.de 
www.palliativnetz -freiburg.de 

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
LACHSFORELLENFILET: 
Lachforellenfi let salzen, pfeffern und auf der Haut-
seite leicht mehlieren. Öl in einer Pfanne erhitzen 
und das Fischfi let bei hoher Temperatur auf der 
Hautseite erst kurz anbraten, dann wenden und bei 
mittlerer Temperatur glasig dünsten.

BUTTER-SOJA-SAUCE: 
In die Pfanne, in der gerade der Fisch gebraten 
wurde, die Butter geben und mit dem Weißwein 
sowie Sojasauce gut vermischen. 

PANIERTER SPARGEL: 
Wasser mit 1 Prise Zucker, 1 Prise Salz, den Zitronen-
scheiben und der Butter zum Kochen bringen, dann 
Temperatur verringern. Wenn das Wasser nicht mehr 
kocht, die Spargelstangen darin al dente blanchie-
ren und im Eiswasser abkühlen. Die Eier aufschlagen 
und kräftig mit Salz würzen. Den Spargel zuerst 
durch die aufgeschlagenen Eier und dann durch das 
Paniermehl ziehen. Öl in Pfanne erhitzen und dann 
die Temperatur herunterdrehen Den Spargel im 
heißen Öl goldbraun frittieren. 

RICOTTA-PARMESAN-BÄRLAUCHPASTA: 
Bärlauch mit Ricotta, Eigelb und Eiern, Parmesan und 
Mehl verkneten, salzen und pfeffern (ist der Teig 
noch zu weich, etwas Mehl hinzufügen). Aus dem 
Teig Rollen formen und von diesen dann ca. 1,5 cm 
dicke Scheiben abschneiden. Die Pasta-Scheiben in 
köchelndem Salzwasser ca. 10 Min. garen, abtropfen 
lassen. In eine große Schüssel geben, den geriebenen 
Parmesan darüberstreuen.

Lachforellenfi let mit dem Spargel und der Ricotta- 
Parmesan-Bärlauchpasta anrichten, die Butter-
Soja-Sauce darüber träufeln und sofort servieren.

Tipps & Tricks
Die Spargelstangen sollten beim Kauf 

leicht glänzen, keine Risse haben und sich 

vor allem nicht biegen lassen. Ein Bärlauch-Fri-

sche-Indiz sind saftig-grüne Blätter. In ein 

feuchtes Geschirrtuch gewickelt und dann in einen 

Plastikbeutel gesteckt, hält sich Bärlauch eine 

Nacht im Gemüsefach des Kühlschranks. Blatt 

für Blatt besser immer einzeln waschen und mit 

einem Küchentuch trocken tupfen. Das volle 

Bärlauch-Aroma entlädt sich nur in rohem 

Zustand. Kocht man das Wildkraut, so 

wird der Geschmack mild-würzig. 

20
20

24

AUF DER HAUT GEBRATENES LACHSFORELLENFILET 

AN WÜRZIGER BUTTER-SOJA-SAUCE, PANIERTER SPARGEL 

UND RICOTTA-PARMESAN-BÄRLAUCHPASTA

ZUTATEN 
FÜR JEWEILS 4 PORTIONEN
LACHSFORELLENFILET
600 g frisches Lachsforel-
lenfi let
Salz, Pfeffer aus der 
Mühle
etwas Mehl zum Mehlieren
2 EL Rapsöl

BUTTER-SOJA-SAUCE
6 EL Butter
3 EL Weißwein, trocken
3 TL Sojasauce

PANIERTER SPARGEL
24 Stangen Spargel, ge-
rüstet
1 Prise Zucker
1 Prise Salz
3 Zitronenscheiben
1 TL Butter

Eiswasser
3 Eier
1 TL Salz
Paniermehl (zum Panieren)
Rapsöl (zum Frittieren)

RICOTTA-PARMESAN-
BÄRLAUCHPASTA
100 g Bärlauch, gewa-
schen, gehackt
350 g Ricotta
3 Eigelb
2 Eier
70 g Parmesan, fein ge-
rieben
280 g Weizenmehl
Salz, Pfeffer aus der 
Mühle
30 g Parmesan, fein gerie-
ben



Obacht, bitte lesen!
Auch Kleinigkeiten können Ihren Geldbeutel deutlich auffrischen!  

Suche u. kaufe Möbel, Porzellan, Bleikristall,
Schnitzereien, Bilder, Teppiche, Zinn, Handtaschen, Abendkleider, 

Trachten, Uhren, Tafelsilber, Schmuck und andere Nachlässe.
Pelzmäntel und Pelzjacken ab 500,00 bis 3.000,00 Euro.

Lammfell - Lederjacken.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf, Tel. 0781 47 44 71 50
Familie Pauluna

WIR SUCHEN DICH!
PTA/PKA in Vollzeit,

ab 01.07.2024 oder später. 
Scheffel-Apotheke in Löffingen

Dr. med. Frank Siefert
siefert@scheffel-apo.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Med. Fachangestellte (m/w/d)
 in Vollzeit / Teilzeit 

und eine
Auszubildende zur MfA

Wir bieten:

- Familiäres, angenehmes Betriebsklima
- Strukturierte und professionelle Einarbeitung
- Tarifliche Vergütung mit 13. Monatsgehalt
-  Geregelte Arbeitszeiten ohne Überstunden 

und Wochenenddienst
- Großzügige Urlaubsregelung
- Gute Verkehrsanbindung
- Parkticket

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Dr. med. M. Kreusel/S. Höltner
Gutachstr. 2, 79822 Titisee-Neustadt

info@hausarzt-neustadt.de



MIT EINER PRIVATEN KLEINANZEIGE SUCHEN UND FINDEN
Sie benötigen Hilfe im Garten? Sie möchten Ihr altes Sofa an den Mann bringen oder suchen den Traumjob?

Private Kleinanzeige zum Sondertarif* für alle familiären und privaten Anlässe!
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SONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NK Tel. 07771/ 0000

1

  1 Ausgabe  =  10 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  20 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 10 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

 20 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 mMUSTERAb 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2MUSTER2, EBK, Bad mit Wanne, MUSTER, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NKMUSTERGaragenstellplatz, 550 € + NK

GARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus: 
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000

2 30 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus:

MUSTERWir suchen Unterstützung rund ums Haus:
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine MUSTER
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...MUSTER
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000
MUSTER

 

  1 Ausgabe  =  15 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  30 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 15 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

JA, ICH MÖCHTE EINE ANZEIGE IN 
FOLGENDEN AUSGABEN BUCHEN

1. AUSGABE

2. AUSGABE

3. AUSGABE

MEINE ANZEIGE SOLL IN KALENDERWOCHE ERSCHEINEN:
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ANZEIGENTEXT: Bitte lesbar schreiben!

CHIFFREANZEIGE

  Bei Chiff reanzeigen berechnen wir 7,74 € inkl. MwSt.. 
Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

KONTAKT: 

VORNAME/ NACHNAME*

STRASSE*

PLZ/ ORT*

TELEFON/ MOBIL*

E-MAIL 

ABBUCHUNGSERMÄCHTIGUNG:
 Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen Bankeinzug laut angegebener Kontonummer.  
 Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf für laufende Anzeigenschaltungen. 

KONTOINHABER*

BIC*

IBAN*

AUFTRAG ERTEILT!

DATUM*

UNTERSCHRIFT (RECHTSVERBINDLICH)*

Bitte beachten Sie:

Anzeigenaufträge 

können nur vollständig 

ausgefüllt und mit 

erteiltem Bankeinzug 

bearbeitet werden.

*Anzeigen und Chiff regebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung abgebucht. Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich. Eine Textänderung ist nicht möglich. Anzeigen mit gewerblichen Charakter werden 
über unsere aktuelle „Preisliste für Gewerbetreibende“ abgerechnet. Private Kleinanzeigen zum Sondertarif sind nur in s/w möglich. Es gelten unsere aktuellen AGBs für Anzeigen unter www.primo-stockach.de. 

Gestaltete Anzeigen wie z. B. Danksagungen, Glückwünsche, Traueranzeigen werden ab einer Größe von 30 mm mit dem Normaltarif berechnet. 

*P� ichtfelder



An alle Camper!
Rentner sucht ein gepflegtes Wohnmobil evtl. auch einen 
Campingbus bis 45.000 € zum Kauf. Schön wäre ein Festbett.

Tel. 0175 89 70 591



ANZEIGEN
Kalkulator

Leerer PC? Hilfe gesucht?
Sie brauchen Unterstützung? So einfach können Sie 
Ihre Stellenanzeige buchen. Anzeigenformat sowie 
Verbreitungsgebiet auswählen und Ihr Anzeigen-
preis wird direkt online berechnet. Alle Ausgaben, 
Nachbarorte und Kombinationsmöglichkeiten 
werden sofort angezeigt. 

www.primo-stockach.de

EINFACH
ONLINE 
BUCHEN



Hochsaison für - Fliegen und Schnaken 
Lassen Sie sich nicht stören! - Sorgen Sie vor!

Perfekte Insektenschutzgitter exakt nach Maß. 
Passend für alle Fenster und Balkontüren. 
Wetterbeständiges Qualitätsprodukt!

Informieren Sie sich unverbindlich:

Schreinerei Thomas Sigwart 
79871 Eisenbach 
Tel. 07657 / 2 29

Bei uns sind Sie richtig!
Handel  Handwerk  Gewerbe

SONDERSEITEN SPECIAL IN TITISEE-NEUSTADT  HINTERZARTEN  EISENBACH  FRIEDENWEILER  FELDBERG  LÖFFINGEN



VERKAUFSSTAND Montag – Samstag
Titisee-Neustadt: Freiburger Straße 2 

WICHTIGE 
INFORMATION

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Aufgrund von Fronleichnam am Donnerstag, 30.05.2024 
ändert sich der Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag     
Freitag in der Vorwoche 9 Uhr

Anzeigenschluss Dienstag   
Montag 9 Uhr

Anzeigenschluss Mittwoch   
Dienstag 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige 
für KW 22 spätestens am Freitag, 24.05.2024 im Verlag 
eingehen.

Aufgrund von Pfingstmontag, 20.05.2024  
ändert sich der Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag     
Freitag in der Vorwoche 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige 
für KW 21 spätestens am Freitag, 17.05.2024 im Verlag 
eingehen.

Vorgezogener Anzeigenschluss
KW 21 Pfingstmontag und  
KW 22 Fronleichnahm 
BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 21 oder  
22 erscheinen? Dann buchen Sie einen Tag früher!

Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07651 971 800 • www.klavierbau-jacobi.de



mailto:benedikt.wohlmuth@iao.fraunhofer.de
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